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Nun auch gegen TTC Holzhausen 2. Der MSV Bautzen 04 holte vergangenes Wochenende seinen
fünften Sieg in Folge und das sogar ohne Nummer 2 Paul Müller, der aufgrund von Krankheit
ausfiel. Ein überragendes oberes Paarkreuz legte mit sechs Punkten den  Grundstein zum 9:7
Heimerfolg.

Die Doppel verliefen anfangs relativ schnell. Beider Einserpaarungen gewannen klar. Beim
Vergleich beider Doppel drei ging es dann zum ersten Mal knapper zu. Mario Kramer und
Ersatzspieler Holger Weß fingen stark an, doch ließen leider auch nach. Nach der 2:0 Führung sag
es ganz nach einen Vorteil für die Spreestädter nach den Doppeln aus. Doch so war es nicht. Knoch /
Nagel drehten das Spiel nochmal und fuhren den zweiten Punkt für die Randleipziger ein.

Im oberen Paarkreuz kam allerdings direkt die Wende, nachdem Hartmut Engert zuerst Felix Becker
in fünf Sätzen niederrang und anschließend auch Nick Neumann-Manz bei seiner Premiere im
„Oberhaus“ den Top 16 – Haudegen, Jens Mühlmann, mit 3:0 legte. Doch genauso schnell war die
Führung auch wieder weg, nachdem Maik Günther und Mario Kramer ihren Kontrahenten
unterlagen. Im unteren Paarkreuz hatte Michael Döcke das nötige Glück, was Holger Weß fehlte.
Michael Döcke gewann in fünf Sätzen, während Holger Weß nach gutem Spiel mit 2:3 und 9:11 im
Entscheidungssatz unterlag.

Auf das obere Paarkreuz war wieder Verlass. Hartmut Engert und Nick Neumann-Manz glänzten mit
zwei Drei-Satz-Erfolgen. Da das zweite Spiel von Michael Döcke bereits vorgezogen war und er dies
sensationell mit 3:1 gegen Michael Knoch gewann, stand es bereits 7:5 für die Bautzener. Damit
bewies Bautzens Sechser einmal mehr, dass er eine echte Bank im unteren Paarkreuz ist und zog
sogar auf Platz eins der Einzelrangliste.

Maik Günther verlor im Anschluss gegen einen starken Toni Heinichen, doch es sollte noch ein
Punkt aus der Mitte kommen. Nämlich Mario Kramer sorgte für die wichtige Acht auf der
Anzeigetafel der Bautzener mit seinem 3:2 Erfolg über Thomas Nagel. Holger Weß konnte leider
nicht frühzeitig abdichten, sodass es zum Abschlussdoppel kam.

Nach langer Ausgeglichenheit konnten Hartmut Engert und Nick Neumann-Manz einen nahezu
perfekten fünften Satz ablegen und dichteten mit 11:2 ab und der 9:7 Sieg stand fest. Am letzten
Spieltag kann dan sogar noch Platz fünf sowie ein positives Punktekonto in Angriff genommen
werden. Derzeit steht der MSV mit 17:17 Punkten auf dem sechsten Tabellenrang.

Für den MSV spielten: Hartmut Engert (3); Nick Neumann-Manz (3); Maik Günther, Mario Kramer
(1); Michael Döcke (2); Holger Weß


